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In fo fern die Einrichtung der in Rede Ptehenden Wafch-Toiletten befondere

Eigenthümlichkeiten aufweist, welche durch den Zweck, dem das betreffende Ge-

bäude dient, bedingt find, wird davon im IV. Theile diefes »Handbuches« bei

Befprechung der bezüglichen Gebäudearten die Rede fein. In [0 weit folche

Apparate einen mehr allgemeinen Charakter haben und für verfchiedene Fälle An-
wendung finden können, fei im Folgenden für eine einreihige Anlage die Con-

Pcruction in Fig. 123, für eine doppelreihige die Conftruction in Fig. 124 vorgeführt.
Fig. 123 fiellt“) eine Partie der \Vafch-Einrichtung im Cnllége Chaplal zu Paris dar. Der gufs-

eiferne Canalkaften von 406m Breite und 27 cm mittlerer Höhe ift durch eine 25mm dicke Platte aus

Fig. 123.
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 \Vafch-Einrichtung

im Cullége Chaftal zu Paris 5*).

1f20 n. Gr.  
 

Sninle-Anne-Marmor abgedeckt; eine eben folche Platte dient als Wandbekleidung über den Wafchbecken
und iit mit Bleiblech hinterfüttert. Unter den kreisförmigen, 26 cm weiten Ausfchnitten der Tifchplatten
fitzen in geringem Abftande davon die Porzellanbecken von 31 cm äufserem Durchmefi"er; der Ueberlauf
findet über den oberen Rand der Becken fiatt. Letztere werden durch eifeme Wandarme, welche die
Abflufs-Rohrflutzen mit den fie umfchliefsenden kupfernen Ventilgehäufen ringförmig nmfaffen, getragen;
die Kegelventile werden mittels Hebelüberfetzung, durch Anziehen von an der Vorderwand des Eifen-
kaftens angebrachten Zugknöpfen, gehoben und fallen felbftthätig wieder nieder; die Wafl'er-Zuführung
findet durch Schwenkhähne von vernickelter Bronze flatt. Das Reinigen der Canalkaf’ten fcheint nur nach
Abheben der marmornen Deckplatten möglich zu fein.

Die in Fig 124 veranfchaulichte Wafch-Einrichtung des mit Internat verfehenen Seminars zu
Auerbach hat einen gemauerten Unterbau mit Sammelcanal [ erhalten. Der aus Verblendf’teinen herge-
I’tellte Unterbau ift mit nach aufsen geneigten Troppauer Schieferplatten abgedeckt; über denfelben be-
findet floh ein kleiner hohler Auffatz 8 zur Aufnahme des Waffer-aneitungsrohres mit den abzweigenden
 

54) Nach: 1me. annnles de la cm;/!. 1879, S. 34,


